
 

 
 
 
 
 

Persönliche Angaben des Firmkandidaten: 
 
Taufname:_______________________________________________________ 
 
Familienname:___________________________________________________ 
 
Geboren am:__________________ in: ______________________________ 
 
Getauft am:___________________ in: ______________________________ 
 
Taufbuch:   Band: _____    Seite: ________    Reihenzahl: _______ 
 
Wohnpfarre: _____________________________ Diözese:________________ 
 
Wohnadresse: ____________________________________________________ 
 
Telefon:______________________ Handy: ____________________________ 
 
E – mail:__________________________________________________________ 
 
Schule:_______________________________________ Klasse: ____________ 
 
Eltern: Name, Geburtsdatum und Wohnort: 
 
Vater:_____________________________________________________________ 
  Name Geb.dat. Wohnort 
 
Mutter:____________________________________________________________ 
 Name Geb.dat. Wohnort 
Firmpate/in: Name, Geburtsdatum, rel. Bekenntnis, Beruf und Wohnort (genaue Adresse!): 

 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 

Kirchlich verheiratet / ledig (zutreffendes bitte unterstreichen) 
 

 aktueller Taufschein von Pate/in (wenn nicht in der Pfarre Windischgarsten getauft) 
 

Ich will mich aktiv auf das Sakrament vorbereiten und bin bereit, 

regelmäßig am Firmunterricht teilzunehmen. Die Teilnahme an den 

Firmvorbereitungsstunden und die Mitfeier der Hl. Messe sind für 

einen positiven Abschluss der Vorbereitung verpflichtend! 
 

________________________________ 
Unterschrift des Firmkandidaten



 

Mein lieber junger Freund, geschätzter Firmkandidat! 

 

Du hast Dich entschlossen, im kommenden Jahr das Hl. Sakrament der Firmung zu 

empfangen. Darüber freue ich mich, weil Du damit zum Ausdruck bringst, dass Dir die 

Beziehung zu Jesus Christus wichtig und das Leben in der Kirche nicht unwichtig ist. Nun 

soll natürlich dieser Schritt nicht deshalb geschehen, weil es bei uns doch noch so üblich ist, 

dass die meisten gefirmt werden. Ich lade Dich ein, dass Du Dir zum ganzen wirklich etwas 

denkst, dass Du Dich auf die Suche machst, um in mehreren Zusammenhängen dein Leben zu 

bedenken: 

 Da ist Dein Leben zunächst Geschenk. Woher kommt es? 
 Du hast Wünsche und Sehnsüchte. Wer kann sie wirklich erfüllen? 
 Da gibt es nicht nur die sichtbare Welt, sondern auch die unsichtbare. Was bedeutet 

sie Dir? 
 Du bist nicht allein, sondern Du lebst in Gemeinschaft. Wie wichtig ist diese für Dein  
      Leben? 
 Du bist ein Leben unterwegs. Wo gibt es ein Ziel? 
 
 

Da mir von Anfang an der Kontakt zu Dir sehr wichtig ist, bitte ich Dich, dass Du persönlich 

in den Pfarrhof kommst und Dich bei mir meldest. Wenn Du nicht in 

Windischgarsten getauft bist, brauchst Du einen Taufschein, den 

Du in Deiner Taufpfarre anforderst und bitte zum Gespräch bereits 

mitbringst. Gerne habe ich Zeit für Dich am: 
 

Freitag, 13. Dezember, 14.00 – 16.45 Uhr oder 

Samstag, 14. Dezember, 10.00 – 11.00 Uhr 

Auch ganz am Anfang sollten schon welche da sein! 

Wer am Schluss zu knapp kommt, kann nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

 

Da hoffe ich dann, dass wir gut miteinander reden können, damit wir zueinander Vertrauen 

finden. Zugleich bitte ich Dich, das Anmeldeformular ausgefüllt mitzunehmen, das sich auf 

der Rückseite dieses Briefes befindet. Solltest Du Zweifel daran haben, dass es gut ist, wenn 

Du Dich firmen lässt, dann können wir ebenso darüber reden. Vergiss nicht, dass Du Dich für 

Jesus und seine Kirche entscheidest, und denk daran, dass wir über alles reden können, wenn 

Du nur willst. 
 

So freue ich mich auf die Begegnung mit Dir 

und grüße Dich jetzt schon sehr herzlich 
 

 

Dein Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner 


